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Bewährtes in neuem Design – die 
Homepage der Landesbibliographie
Baden-Württemberg 

Schon seit dem Jahr 1999 gibt es die Landesbiblio-

graphie Baden-Württemberg, die Literatur über 

Baden-Württemberg, seine Orte und Regionen 

und Persönlichkeiten nachweist, auch als Online-

datenbank im Internet1. Aus der Nutzerperspektive 

bestehen Anforderungen an eine moderne On-

linebibliographie, die sich neben den Kriterien der 

Literaturauswahl vor allem auf die Usability des 

Systems beziehen. Im Vordergrund stehen dabei 

die Nutzerfreundlichkeit der Datenbank, die Funkti-

onalitäten des Online-Angebotes, die Anzeige und 

Aufbereitung der Treffer(listen), die Möglichkeiten 

der Sucheinschränkungen sowie der Weiterver-

arbeitung der Daten2. Damit verbunden ist heute 

ebenfalls die Verknüpfung mit Normdaten, eine 

Vernetzung mit anderen biographischen Internetan-

geboten und Georeferenzierung. Diese inhaltlichen 

Ansprüche erfüllt die Landesbibliographie Baden-

Württemberg online in ho-

hem Maße. Doch die Uhren 

stehen nicht still. Zeichnete 

sich das Design damals als 

recht fortschrittlich aus, 

so war es nun in die Jahre 

gekommen.

Erste Ideen für eine Neu-

konzeption der Homepage 

wurden seit Sommer 2013 

von der Zentralredaktion der 

Landesbibliographie in der 

Württembergischen Lan-

desbibliothek gesammelt 

und in enger Kooperation 

mit der Webentwicklung 

beim Statistischen Landes-

amt Baden-Württemberg3 ab 

Oktober 2013 umgesetzt. Nutzerfreundlichkeit und 

Funktionalität, die die Nutzer der Datenbank sehr 

schätzen, standen dabei im Zentrum der Entwick-

lung. Zum Nikolaustag im Dezember 2013 konnte 

die „Landesbibliographie Baden-Württemberg 

Online“ in einem neuen Layout präsentiert werden 

und bietet nun nach der Überarbeitung ein über-

sichtlicheres, zeitgemäßes und mit den Landesfar-

ben Baden-Württembergs aufgefrischtes Design 

(Abb. 1). Individualisiert ist die neue Website zudem 

durch eine Bildleiste mit hiesigen Ortsansichten, 

Porträts und Bildnissen von historischen Ereignis-

sen. 

Eigens für die Seite der Personensuche wurde eine 

Bildleiste mit baden-württembergischen Persönlich-

keiten zusammengestellt (Abb. 2). Alle Abbildungen 

der Bildleisten stammen aus den Sammlungen 

der Württembergischen Landesbibliothek oder der 

Badischen Landesbibliothek4.

Statt bisher auf einer Seite verteilen sich nun Funk-

tionen und Inhalte auf zwei Spalten. Die Recherche-

masken „Literatursuche“ und „Personensuche“ 

               Abb. 1: Neue Website der Landesbibliographie Baden-Württemberg online, Einstieg zur Literatursuche
                                                                            (http://www.statistik.baden-wuerttemberg.de/LABI, 10.03.2014) 

(1) Die Druckausgabe der Landesbibliographie von Baden-Württem-
 berg erschien in 21 Bänden 1.1973/74(1978) - 21.2000(2004).
(2) Im Rahmen der AG Regionalbibliographie formuliert von Prof. Dr.
 Otto Volk, Hessisches Landesamt für geschichtliche Landeskunde
 in Marburg, 2011.
(3) Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg ist als technischer
 Kooperationspartner für die Pfl ege und Umsetzung der Landesbiblio-
 graphie-Datenbank zuständig.
(4) Die Abbildungen (jpg-Dateien) unterliegen der Creative Commons
 Lizenz BY-SA (http://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.de).
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sowie weitere Themen der alten Website wurden 

neu strukturiert, um neue Angebote erweitert und 

fi nden sich nun in der linken Spalte als Menüleiste 

wieder. Im großen, rechten Bereich sind die jeweili-

ge Recherchemaske und die Rechercheergebnisse 

wie Register, Trefferlisten und Einzeltreffer sowie 

einzelne Textbeiträge, z.B. zur Geschichte der Lan-

desbibliographie, positioniert.

Der Informationsblock bietet einen kurzen ge-

schichtlichen Überblick zur Landesbibliographie. In 

der neuen Rubrik „Aktuelles“ wird auf neue Ange-

bote, Features und interessante Themen rund um 

die Landesbibliographie hingewiesen. Alle Informa-

tionen sind im Nachrichtenarchiv nachlesbar.

Außerdem gibt es eine Reihe von Links zu weiteren 

bibliothekarischen und landeskundlichen Ange-

boten. Hierzu zählen der Meta-Katalog „Virtuelle 

Deutsche Landesbibliographie“ (VDL), das landes-

kundliche Informationssystem für Baden-Württem-

berg LEO-BW, der Online-Katalog des Südwest-

deutschen Bibliotheksverbundes (SWB) und eine 

Liste von Landes- und Regionalbibliographien aus 

Deutschland, Österreich und der Schweiz. 

Im Mittelpunkt der neuen Homepage stehen aber 

auch weiterhin verschiedene Rechercheeinstiege 

mit allen vertrauten Funktionalitäten: die Literatursu-

che, die Personensuche, die Browsingmöglichkeit 

über die Fachsystematik der Landesbibliographie 

und der Sucheinstieg über alle regelmäßig ausge-

werteten Zeitschriften. Die neuen Menüpunkte 

„Nachrichten-Archiv“ und „Technische Hinweise“5 

sowie eine Kurzhilfe zur Benutzung der Datenbank 

runden das Angebot ab. Über das Kontaktformular 

können Meinungen, Anregungen oder Titelvorschlä-

ge an die Landesbibliogra-

phie gemeldet werden. 

Alle Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der Landesbi-

bliographie stehen auch 

gerne persönlich für Fragen 

zur Verfügung.

Nach Freischaltung der 

neuen Website gehen die 

Arbeiten weiter. Geplant 

sind neben der Websitepfl e-

ge auch neue Funktionen. 

So soll dem Wunsch nach 

einer Weiternutzung der 

bibliographischen Daten 

entsprochen werden. 

Bisher können recherchierte Literaturhinweise 

beispielsweise direkt über den Citavi Picker in das 

Literaturverwaltungsprogramm Citavi exportiert 

werden. Voraussetzung dafür ist allerdings, dass in 

der Titelaufnahme eine ISBN hinterlegt ist. Da dies 

insbesondere bei Aufsatzliteratur nicht der Fall ist, 

wird derzeit eine Exportfunktion vorbereitet, mit der 

das Suchergebnis gezielt in verschiedene Litera-

turverwaltungsprogramme (Formate: RIS, EndNo-

te, BibTex) importiert werden kann. Auch soll die 

Homepage für mobile Endgeräte wie Smartphones 

und Tablets optimiert werden. 

Die Zentralredaktion der Landesbibliographie 

fungiert u.a. auch als Clearingstelle für die Stefan 

George-Bibliographie. So wurde im Anschluss in 

Zusammenarbeit mit dem Stefan George Archiv 

nach den vorgegebenen Kriterien die Homepage 

der Stefan George-Bibliographie6 überarbeitet und 

Ende des Jahres 2013 für die Öffentlichkeit freige-

schaltet. Das Ergebnis kann sich auch hier sehen 

lassen. Im Rahmen der Corporate Identity wurden 

beispielsweise das Bildbanner und Farben der 

Sammlungsseite des Stefan George Archivs auf der 

Homepage der WLB7 übernommen.

Anja Thalhofer

Abb. 2: Personensuche auf der neuen Website: Einzeltrefferanzeige zu 
Königin Olga von Württemberg (http://www.statistik.baden-wuerttemberg.
de/LABI/PersDB.asp, 12.03.2014)

(5) Hier können technische Informationen zur Vernetzung der Landes-
 bibliographie mit anderen Internetangeboten, beispielsweise zur
 Schnittstelle für die Einbindung der Landesbibliographie in Portale
 oder zum GND-BEACON-Format, abgerufen werden.
(6) URL: http://www.statistik-bw.de/SGeorge/ 
(7) URL: http://www.wlb-stuttgart.de/sammlungen/stefan-george-archiv/
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